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Baden. — Vaicrn . — Würtembcrg . — Dänemark. — Frankreich . — Italien - (Kirchenstaat . ) — Oestreich. — Prcuffcn . — Por¬
tugal. — Rußland. — Spanien . — Türkei. — Amerika. (D . St . von Nordamerika . Brasilien.)

Baden .
Am 9 . August starb in Wien der ehemalige land -

ständische Deputirte Ignaz von Gleichenstein . Er war
einer der ausgezeichnetsten Landwirthe im Dreisgau , und
übcrdieß ein sehr gebildeter freisinniger Mann .

D> a i e r n.
Se . Maj . der König haben durch Entschließung aus

Bad Brückenau vom 15 . Aug. dem königl . Staatsmini «
sier Grafen von Armannsperg düs Großkrcuz des Zivil¬
verdienst -Ordens der baierischen Krone , zur Belohnung
seiner bei der nun beendigten Ständeversammlung erwor¬
benen Verdienste , zu verleihen geruht .

Würtembcrg .
Stuttgart , den 2l . August . Gestern Abend

sind Ihre Durchlauchten die Prinzen Alexander und Peter
von Holstein -Oldenburg , Söhne der verewigten Königin
Katharina von Würtembcrg Majestät , hierangekommen ,
und heute Mittag zum Besuch bei Ihren königl . Maje¬
stäten nach Friedrichshasen abgeteist .

Dänemark .
Kopenhagen , den 16. Aug . Donnerstag wurde

hier ein neues Linienschiff , Waldemar ( von Ü4 Kano¬
nen ) , feierlichst in Anwesenheit Sr . Maj . und der kön .
Familie vom Stapel gelassen. — Mittwoch früh gieng
das neulich aus Archangcl gekommene russ. Linienschiff
nach der Ostsee ab .

Frankreich .
Pariser Börse vom 25 . August .

Sprozent. konsol. 107 Fr . 15 , ic>, 20, 25 Cent . —
Zproz . konsol. 72 Fr . 55 , 60, 65 Cent .

— Man berechnet , daß mit einem günstigen Winde
die Touloner Expedition gegen Ende dieses Monats Mo -
rea erreichen kann ; man darf also nicht hoffen , die
Nachricht von ihrer Ankunft vor der Mitte des Sep¬
tembers zu erhalten .

— Die Minister des Kriegs - und Seewesens werden
säglich mit Gesuchen junger Leute belagert , die sich um
die Ehre bewerben , als Freiwillige an unserer Expedi¬
tion nach Morea Thcil zu nehmen , und Ueberfahrt auf
Staatsschiffen zu erlangen . Ziemlich viele sind in die
nach Griechenland bestimmten Regimenter eingetreten .
Die meisten dieser Jünglinge hoffen in die griechischen
Regimenter überzugehen , die unter der Leitung unseres
Heers bald errichtet werden sollen.

— Das Journal du Commerce vom 23 . sagte :
''Es verbreitet sich in Paris das Gerücht , und wir

haben einigen Grund ihm Glauben beizumessen , daß
die Russen vor Schumla eine schreckliche Niederlage er¬
litten haben .«

Der halb offizielle Messager des Chambres vom 24 .
erwicdert :

"Wir können versichern , daß bis auf diesen Augen¬
blick nichts gerade zu nach Paris gekommen ist , was die
Nachricht von einer Niederlage der russischen Armee vor
Schumla glaublich machen könnte .«

"Wir wiederholen es , alleMasregeln sind genommen ,
damit die Kriegsnachrichten von hoher Wichtigkeit schnell
und gerade zu nach Paris kommen , und man darf sicher
feyn , daß sie sogleich werden bekannt gemacht werden ,
welches auch ihr Inhalt seyn mag .«

— Der königl . Gerichtshof zu Douai hat das Urtheil
des Juchtpolizei -Gerichts zu Lille , welches den Heraus¬
geber des Echo du Nord , Hrn . Leleu , von der Anklage
freigesprochcn , in einem Artikel : "über die Erzie¬
hung der Fürsten « , die königliche Familie und die
Thronfolge -Ordnung angetastet zu haben , nachdem
der General -Prokurator auf Kassation angetragen hatte ,
umgestoßcn , und H . Leleu zu sechsmonatlicher Haft , ei¬
ner Geldbuße von 3000 Fr . und zur Tragung der Ko¬
sten beider Instanzen verurtheilt .

— Zu Champvert , bei Lyon , ist in einem dem Hrn .
Tissot gehörigen Grundstück eine Amphora gefunden
worden , welche mancherlei Arten goldener Kleinodien
enthielt , wovon mehrere mit Edelsteinen besezt sind ; fer¬
ner waren in dem Gefäße goldene Medaillen , aus der
Regierungszeit des Kaisers Claudius . Zwei gelehrte An¬
tiquare haben diese Sammlung für 75,000 Fr . erkauft ,
und man fchäzt den Werth der Gegenstände , die sie ent¬
hält , auf 200,000 Fr . Vielleicht ist diese Schäzung
etwas übertrieben , aber immer ist es gewiß , daß die zu
Champvert gemachte Entdeckung von großem Werthe ist .

( Messager des Ehambres .)
— H . Raineuard , Fregatten -Kapitän , lst am 20 . Au¬

gust an den Folgen der Wunde gestorben , die er in fei¬
nem Zweikampfe mit Hrn . Garnerey erhalten hat .

— Die Wissenschaften und die Philosophie haben dm
Doktor Gall verloren . Dieser berühmte Arzt , ein ge-
borner Badenser , ist am 22 . August Nachts um halb
11 Uhr , nach einem langen Todeskampfe , in feinem

! Landhaus zu Montrouge gestorben .

I
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Italien .
( Kirchenstaat .)

Die beiden Botschafter bei der Pforte , H . Stratford -
Cannin '

g und Markts von Ribeaupierre , welche von Bo¬
logna zwar schon am 51 . Juli und 1 . August zu Ankona
emgetroffen , aber daselbst durch eine dem Erstem zuge-
fioßene Unpäßlichkeit acht Tage aufgehalten worden wa¬
ren , gierigen endlich am 8 . August , H . Stratford -
Canning an Bord der Fregatte Talbot , und H . von
Ribeaupierre an Bord der Brigg Olga , nach Corfu un¬
ter Segel .

O e st r e r ch.
Wien , den 16. Aug . Ihre Maj . die Frau Erzher¬

zogin Marie Louise, welche sich jezt mit Ihrem Sohne
rn Oberöstreich bei Ihren erlauchten Aeltern befindet ,wird mit denselben noch einmal hieher zurückkchren und
das Uebungslager sehen ; dann aber gegen den 20 » Sepi .
nach Parma zurückreisen . Se . Durchs , der Herzog v.on
Reichstädt wird , dem Vernehmen nach , jezt noch einen
Jahreskurs in der Militärakademie machen , und daun
in die Armee « intreten .

— Der regierende Fürst von Hohenzollern -Hechingen
ist nach einem kurzen Aufenthalte dahier , während dessen
er von dem kaiserlichen Hofe mit vieler Auszeichnung be¬
handelt wurde , nach Triest abgererst , um dort Seebäder
zu gebrauchen .

— Vermöge hofkriegsräthlicher Anordnung ist eine
Feldpost mittelst östreichischer Militär -Individuen errich¬
tet , welche alle 14 Tage Botschaften an den Prinzen Phi¬
lipp von Hessen-Homburg nach dem russischen Hauptquar¬
tier überbringt .

— Die Arbeiten zur Trockenlegung der Sümpfe , wel¬
che Laibach in Jllyrien umgeben , große herrliche Flächen
einer nuzbarcn Kultur entziehen , und die Luft der Stadt
und ihrer Gegend verpesten , schreiten rasch vorwärts .
Am tl . Aug . wurde der 400 Klafter lange Kanal eröffnet,
welcher als ein wichtiger Theil des großen Werkes den
bisherigen Schlangenlauf des Flusses Carbach verkürzt ,
und durch seine zweckmäßige Anlage den raschen Abzug des
Wassers vorzüglich befördert .

Wien , den 2 l . Aug . Metalliques 94 ^ ; Bank¬
aktien 1076 '/ .

— Die Post aus Odessa vom 11 . d . ist heute hier
angekommen . Von dem Kriegsschauplaze wußte man zu
Odessa nichts , als daß die Garden am 2. Aug . die Do¬
nau passirt hatten , und ihnen 45,000 Mann Linientrup¬
pen auf dem Fuße folgten ; daß der Admiral Grcigh vor
Varna angekommen war , und daß dieser Plaz und Schum -
la und Silistria so eng eingeschlossen waren , daß man
ihren nahen Fall für unvermeidlich hielt . Die Frie¬
denshoffnungen , welche man bei der Ankunft des Kai¬
sers in Odessa schöpfte , und die bis zum io . Abends
fast allgemein Eingang gefunden hatten , waren am 11 .
M .orgens verschwunden . Den eigentlichen Grund LieseS
schnellen Wechsels der Gesinnungen , den selbst die sonst
am besten unterrichteten Personen theilten , wußte Nie¬

mand anzugeben , so wie man noch immer nicht mit Be¬
stimmtheit die Ursache der Entfernung deö Kaisers von
der Armee kannte . Zwar sollen von den nächsten Um¬
gebungen des Kaisers Aeusserungen gegen fremde Kon¬
suln gemacht worden seyn , die daraufhinausgehen , daßein Waffenstillstand auf Ansuchen Hussein Pascha 's ein¬
gegangen worden , und daß der Kaiser bis zu dessen Ab¬
laufe in Odessa verweilen wolle . Doch ward Alles , was
auf die politischen Verhältnisse Bezug hatte , in Odessa so
geheimnißvoll behandelt , daß die Berichtserstatter es für
gewagt hielten , eine bestimmte Meinung auszufprechen .

Preussen .
Berlin , den 14 . Aug . Se . M . der König hat die

Schäze der hiesigen Sammlungen neuerdings durch den
Ankauf des Kvllerschen Museums in Prag vermehrt .
Für dasselbe sind 100,000 Thaler bezahlt worden . Der
Ankauf wurde durch die HH . Alexander von Humboldt ,der eigens deshalb von Töplitz nach Prag gierig , und
Professor Levezow bewirkt . H . Levezow wird gegen
Mitte Septembers mit diesem Museum hier eintreffen .
— Der Major von Scharnhorst hat von Sr . U . dem
Könige die Erlaubniß erhalten , mit Beibehaltung seines
NangeS in der Armee , in griechische Dienste zu treten ;
er ist bereits nach Griechenland abgereist . Die nachthei¬
ligen Gerüchte , die man sich hat angelegen seyn lassen,
hierüber zu verbreiten , sind sämmtlich unwahr .

Berlin , den 22 . August . Se . k. H . der Prinz Wil¬
helm von Preussen ( Sohn Sr . M . des Königs ) ist von
Dobberan hier angekommen .

Breslau , den 1 8 . Aug . Hier angekommene Briefe
aus Warschau , sagt die Breslauer Zeitung , sollen die
Nachricht gebracht haben , daß die polnischen Truppen
Marschordre erhallen hätten .

Portugal .
Lissabon , den 9 . August . Die Expedition gegen

die Insel Madera ist bereit unter Segel zu gehen.
Dekret des Königs .

"Franz Anton Maciel Monteiro , Desembargador de
Casa de Supücacao :

"Ich der König entbiete euch Meinen Gruß . Da Ich
Nachricht erhielt , daß ein Theil der auf der Insel Ma¬
dera wirklich vorhandenen Militärmacht , gemeinschaft¬
lich mit andern Personen , sich zu empören und Meine
königliche Gewalt zu verkennen wagte , also das schwere
Verbrechen der beleidigten Majestät im höchsten Grade
begieng , ein Verbrechen , das man mit der ganzen
Strenge der Geseze bestrafen muß ; so habe Ich für
dienlich erachtet zu befehlen , daß Ihr euch nach be¬
sagter Insel begebet , und dort eine strenge Untersuchung
über die erwähnten Verbrechen anstellet . Dieser Befehl soll
als Gesez dienen . Ihr habt zu verhaften und zu richten,
ohne Unterschied deS Standes , alle nicht zum Militär
gehörigen Personen , gegen welche gegründeter Verdacht
vorwaltet und Mitschuld an der Empörung , und Ihr
sollt die Güter , nicht allein der verurtheillen Personen ,
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sondern selbst noch vor gefälltem Spruche , auch die
Gäter derjemgen Individuen einziehen , von denen
es allgemein bekannt ist , daß sie an der Rebellion
Lheil genommen haben ; Ihr sollt die Güter solcher Per¬
sonen gleichfalls einziehen , selbst alsdann , wenn sie
durch Verkauf oder Schenkung in die Hand eines Drit¬
ten übergegangen sind , falls der Verkauf erst nach dem
begangenen Verbrechen statt hatte ; denn alsdann hat man
alle Ursache , ihn als betrüglich anzusehen .

"Gegeben im Palaste I Îuestra Ilona llss Rocessi -
litstos , den 6 , Aug . i626 .

"Unterzeichnet : Ich , der König .«
Rußland .

Odessa , den 11 . Aug . Am 8 . d. trafen Se . Maj .
der Kaiser mit dem Großfürsten Michael unerwartet hier
ein . Am 10. langte auch der englische Botschafter Lord
Heytesbury an . ES Hecht , er sey mit wichtigen Eröff¬
nungen seines Hofes beauftragt . Wie lange Sc . Maj .
hier verweilen werden , weiß man noch nicht , aber allge¬
mein wird behauptet , daß der Kaiser nach Ankunft der
erwarteten Verstärkungen bei Schumla wieder zur Armee
zurückkehren werde. Man weiß , daß eine Verstärkung
von ungefähr 40,000 Mann ohne die Garden in den ersten
Tagen dieses Monats die Donau passirt hat . Auch die
Garden haben am 2. Aug . diesen Strom passirt .

— Das Linienschiff Tschesme von 64 Kanonen und die
Brigg Mingrclien von 16 Kanonen , beideaufden Werf¬
ten von Nikvlajeff gebaut , liefen daselbst am 25 - und
27 . Juli vom Stapel . Der Tschesme geht durch den
Bug und den Lima » in ' s schwarze Meer und nach Otscha -
koff , wo er ausgerüstet werden soll . Das Dampfschiff
Odessa , ebenfalls in Nikolajeff gebaut , und für die Kom¬
munikation von Odessa mit der Krimm bestimmt , ist be¬
kanntlich schon am >2. Juli daselbst angekommen .

— Fast täglich sah man in Odessa ungeheure Wol¬
ken von Heuschrecken vorüberziehen ; in manchen Gegen¬
den ließen sie sich nieder . Indessen war bis jezt der von
ihnen angerichtete Schaden im Verhältniß zu ihrer Menge
sehr gering .

Spanien .
Se . M . haben den Hrn . Grafen von Offalia zum

Großbotschafter am Hofe des Königs von Frankreich
ernannt .

Türkei .
Nach Briefen aus Corfu vom 23 . Juli hat ein al¬

banischer Häuptling , Veli Bey , an der Spize von 6000
Mann sich der Festungen Arta und Prevesa bemächtigt ,
und fordert von Reschid Pascha eine Millionstürkischer )
Piaster zur Bezahlung seiner Truppen , mit der Dro¬
hung , widrigenfalls jene beiden Pläze den Griechen zu
verkaufen .

Amerika .
(Vereinigte St aalen vo n Nordamerika .)

Die Zeitungen von Washington und Baltimore ent¬
halten umständliche Beschreibungen der Feierlichkeiten ,

welche dort am 4 . Juli — dem großen Nazional -
Gedächtnißfeste der Unabhängigkeits -Erklärung am 4.
Juli 1776 — statt gefunden haben . An beiden Orten
hatte man diesen Tag zur Grundlegung des viel bespro¬
chenen Ohio - u . C h e sa p e a k-K a n a l s und der B a l-
timore - Eisenbahn bestimmt , welche das westliche
Gebiet jenseits des Alleghani -Gebirges mit den östlichen
Staaten in Verbindung sezen sollen . In Washington
war es der Präsident der Vereinigten Staaten selbst ,
welcher , begleitet von den höchsten Staatsbeamten und
dem diplomatischen Korps , und in Gegenwart von Tau¬
senden von Zuschauern mit dem Grabscheit den er¬
sten Stich für das erstere Werk verrichtete . In Balti¬
more war es Carrol , der lezte Ueberlebende der Unter¬
zeichner der Unabhängigkeits - Erklärung , ein noch le¬
benskräftiger Greis von 90 Jahren , welcher den Grund¬
stein zur Eisenbahn legte. Beide Werke , die sich auf
einer Strecke von Z40 englischen Meilen ausdehnen und
die dreifache Kette des Allcgham Gebirges durchschneiden
sollen , gehören zu den großartigsten Unternehmungen un¬
seres Zeitalters .

Den Bau des Kanals sowieauchder Eisenbahn
übernimmt eine Aktien -Gesellschaft . Für jezt läßt sich mit
Zuversicht nur die Ausführung der östlichen Abtheilung
beider Werke bis zum Fuße des hohen Gebirges überse¬
hen , eine Strecke von 186 englischen Meilen , wovon
man die Kosten für den Kanal zu 4 Millionen und für
die Eisenbahn zwischen ü und 7 Millionen Dollars be¬
rechnet . In ihrem Durchgang durch das hohe Gebirge
auf einer Strecke von 35 englischen Meilen , wo die Bil¬
dung des Bodens und sein Wassermangel zu große
Schwierigkeiten in den Weg legen , werden sich beide
vermuthlich in einer Eisenbahn vereinigen müssen , bis
der mehr zugängliche Boden des westlichen Theils bis
Pittsburg am Ohio wieder die Fortsezung der Kanal¬
arbeit gestattet . Die Länge dieses westlichen Theils be¬
trägt 121 englische Meilen . Ein Gebirgs -Durchgang in
solcher Weise ist vor Kurzem schon von dem Staate Pen¬
sylvanien bei der Ausführung seines Kanals gefaßt wor¬
den , welcher den Susquehanna und Delaware mildem
Ohio verbinden soll , und gegenwärtig in voller Arbeit
ist . Die östliche Abtheilung von Delaware bis zum
Susquehanna ist bereits vollendet .

Betrachtet man die großen Wasser - und Handels -
Verbindungen dieser Halbkugel im Zusammenhänge , sp
findet man vier große Handelsstraßen , die das ausge¬
dehnte Flußgebiet des Mississippi mit dem atlantischen
Ozean in Verbindung sezen . Im Norden der Eric -Ka¬
nal in Verbindung mit dem östlichen Kanal im Staat
Ohio , welcher leziere im künftigen Jahre fertig seyn ,
und alsdann eine ununterbrochene Wasserstraße von Neu -
Orleans bis Neu -Aork in einer Ausdehnung von drei
tausend englischen Meilen Weges eröffnen wird . Der
Juniata -Kanal in Pensylvanien , dessen vorhin gedacht
ist , und der Ohio - und Chesapeak,Kanal mit seiner pa¬
rallelen Eisenbahn durch die Staaten von Maryland ,
Virginien und Pensylvanien .
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( Brasilien .)

Rio Janeiro , den 19. Juli . Seit einiger Zeit
hatten sich Anzeigen von Insubordination beiden irländi¬
schen Truppen , die der Kaiserin seinen Sold genommen ,
geoffenbart . Liese Soldaten , fast immer betrunken ,
boten öffentlich den Gesezen der Mannszucht Lroz . Der
Kriegsminister H . Barrozo wollte , daß man strenge
Maöregeln nehme , um sie zur Ordnung zurückzubrin -
gen , und daß man Ausschweifungen , welche die öffent¬
liche Ruhe gefährdeten , ein Ziel seze. Der General
Valente , ein eingebildeter und unerfahrner Mann , wi «
dersezte sich bei jeder Gelegenheit dem Willen des Mini¬
sters , behauptend : man dürfe über die Gesinnungen der
Irländer gar nicht unruhig werden , und seine blose Ge¬
genwart würde immer hmreichen , um sie bei der Pflicht
zu erhalten . Unglücklicher Weise bewirkte diese Groß¬
sprecherei, daß man das Gutachten des Ministers ver¬
schmähte , dessen ganze Weisheit einzusehen man bald
Gelegenheit hatte

Am io . Juni empörte sich das - Bataillon , das zu
St . Christophal bei'm Kaiser den Dienst hatte . Die
Soldaten nahmen ihren Obersten in Verhaft , jagten
den Major fort , ermordeten einen Kapitän , mißhandel¬
ten zwei andere Offiziere , und steckten zulezt die Kaserne
in Brand . Nachdem sie ihre Anführer aus dem Wege
geschafft hatten , kannte ihre Frechheit keine Schranken
mehr ; sie griffen die Einwohner mit bewaffneter Hand
an , nahmen ihnen , was sie hatten , und plünderten auch
die benachbarten Plantagen . Diese Exzesse giengen unter
den Augen des Kaisers vor , den das Geschrei dieser Wü¬
tenden bedrohte . Ein anderes Bataillon , das sich zu
Praja Vermelha befand , folgte bald diesem Beispiel :
die Soldaten tödteten den Major , mißhandelten die Offi¬
ziere , und sezten jenes ganze Stadtviertel in Furcht und
Schrecken .

Am it . nahm die Unordnung noch zu durch den
Aufruhr des dritten Bataillons , das im Campo Santa
Anna in der Kaserne lag . Der General Valente be¬
fand sich ber diesem Bataillon , und konnte erkennen ,
daß er auf die Gewalt , die seine Gegenwart über die
Soldaten haben sollte , zu viel gezählt hatte . Die ganze
Stadt gerieth nun in die größte Bestürzung . Zum Glück
hatte sich der Kriegsminister in das Zeughaus begeben,
von wo er gegen dieses Bataillon zwei Kanonen und
200 Jäger schickte. Einige Kartätschenschüsse zwangen
die Meuterer in ihre Kaserne zurückzukehren. Das
Kleingewehrfeuer dauerte von 7 bis 10 Uhr Abends fort .
Tags darauf streckte dieses Bataillon die Waffen , und
wurde nach Irland eingeschifft. Es hatte in dem Ge¬
fechte am vorigen Tage 61 Mann verloren . Die Ein¬
wohner fiengen an , sich wieder zu erholen ; allein Furcht
und Unruhe herrschte noch zu San Christophal . Mit
Hülfe von 400 Franzosen und 2oo Engländern von den
Stationen , die sich im Hafen befanden , gelang es end¬
lich , die Rebellen zu unterwerfen , welche sogleich einge¬
schifft wurden . Das Bataillon zu Praja Vermelha un¬

terwarf sich freiwillig ; es soll zur Armee von Montevideo
marschiren .

Lroz diesen Ereignissen schien der General Valente
nichts von seiner Dreistigkeit verloren zu haben , und da
er Schuld daran war , daß die weise Vorsicht des Kriegs¬
ministers war verschmäht worden , so bat dieser um Ent¬
lassung ; die andern Minister folgten seinem Beispiele ,mit Ausnahme des Ministers der auswärtigen Angele¬
genheiten , Hrn . von Aracaty , der von Geburt ein Por¬
tugiese ist , aber aus Deutschland herstammt ; sein Fami -
lien -Namen war Oenhausen .

Auszug aus den Karlsruher Witterungs -
Beobachtungen .

26 . Aug . Barometer Therm . Hygr . Wind .
M . 6 26 Z . 1,6 L. 13,5 G . 59 G . NO .
M . 1 '/ , 26 Z. 1,7 L . 16,2 G . 51G . NW . ;
N . Y 26 Z . i,7 L. 11,4 G . 53 G . NW .

Wen ig heiter — zunehmende Klärung — wolkenfreier
Abend .

Psychrometrische Differenzen r 2 . 5 Gr . 4 .5 Gr . 2 .Y Gr »

Theater - Anzet ge .
Donnerstag , den 28 . Aug . : Die Vestalin , groß «

Oper in z Akten ; Musik von Spontini . — Dlle .
Roser , Julia .

Sonntag , den zi . Aug . : Die Jungfrau von Or¬
leans , romantische Tragödie in 5 Akten , von
Schiller .

Karlsruhe . sLotterie -Anze ige . ff Der Unter¬
zeichnete, welcher eine Hauptkollektur der Amtmann
Go Nischen Güterlotterie übernommen hat , ladet hier¬
mit , in Bezug auf die in den diesseitigen Blattern er¬
schienene Bekanntmachung vom 16. Mai dieses Jahrs ,
und in Bezug auf jene vom 15 . Juli dieses Jahrs , —
über die erfolgte Rücktritts - Entsagung und Be¬
stimmung der ersten Ziehung auf den 2 Jan 1829
— die verehrlichen Sczlustigen zur Abnahme von Loo¬
sen ü 3 fl . höflichst ein . Alle Jene , welche sich mit dem
Absaz der Loose gegen eine billige Provision zu befassen
geneigt sind , belieben sich an ihn zu wenden .

Auf io Loose wird ein FreilooS , und Plane werden
unentgeldlich abgegeben .

Karlsruhe , den 20 . Aug . 1826 .
Karl Posselt .

Jähringer Straße Nr . 74 -

Bekanntmachung
der Lebensversicherungsbank für Deutsch¬

land in Gotha .
Da die vorläufige» Anmeldungen bei der Lebensoersiche--



1393

niiigsbank für Deutschland in Gotha bis jczt die Summe
von Einer Million Dreizehn Tausend Sechs Hundert Tha -

lern erreicht haben , so dringt der provisorische Ausschuß
hiermit zur öffentlichen Kenutniß , daß die Anstalt zum
wirklichen Abschluß von Versicherungsverträgen an dem Tage
schreite » wird , wo die Lauf - und Gesundheitszeugnisse der

angemeldeten Personen cingegangcn und geprüft sepn wer¬
de». Mit der Eröffnung wird zugleich bekannt gemacht ,
bis zu welcher Summe Versicherungen auf ein Leben an»

genommen werden können.
Gotha , den iZ . Aug. , 828 .

Der provisorische Ausschuß der Lebensversiche¬
rungsbank .

Braun , Buddeus , Freitäg , Rost , Stieler ,
Thieneman » , Waitz .

Unterzeichneter bittet um bald möglichste Einsendung der
oben erwähnten Zeugnisse mit dem Bemerken , daß diesel»

brn bei allen künftigen Anmeldungen , nach Vorschrift der
Verfassung , jeder Deklaration gleich beigcfügt sepn müssen .

Karlsruhe , den 21 . Aug . 1828 .
Der Dankagent ,

Ehr . Reinhard .

Literarische Anzeigen
Bei Hosb . P . Macklot in Karlsruhe sind folgende

neue Bücher zu haben :
Gerdp . Chirurgische Verhandlehre , oder Abhandlung von

den Verbänden u . Verbandmaschinen und deren Gebrauch
in der Chirurgie . Mit Zv Kupfertafeln . A. d . Franz ,
gr . 8 . Weimar , 1828 . 5 fl . Z6 kr.

Faradey . Chemische Manipulationen , oder das eigentlich
Praktische der sichern Ausführung chemischer Experimen¬
ten und Arbeiten . Mit Kupfern . Z Lieferungen , gr . 8 .
Weimar , 1828 . 6 fl . 4Z kr.

Rep . Ueber bie Grundsätze der englischen Rechtspflege in
Vergleichung mit derselben von Frankreich und einiger
andern alten und neuen Staaten . A. d . Franz , gr . 8 .
Weimar , 1828 . Z ff. 24 kr.

Doioin . Neue Nachforschungen über die Entstehung , das
Wesen und die Behandlung der Blasemola oder der
Hytaditenschwangcrfchaft . Mit 1 Kupfer , gr . 8 . Wei¬
mar, 1828 . 54 kr .

Zenker. Nicht mehr als 6 Schüsseln . Ein Kochbuch f . d .
Mittlern Stände . 8 . Wien , 1827 . 2 fl .

— - Komus -Geheimnissc über Anordnung häuslicher und öf¬
fentlicher , kleiner u . größerer Gastmahle , Pikcniks , Thee -
zirkel rc . Nebst Anleitung zur Tranchirkunst . Mit Ku¬
pfern . 8 . Wien , 1827 . i fl .

Napoleon und seine Zeirgcnoffen . Z Bändchen . Mit Ku¬
pfern . 8 . Darmstadt , 1828 . 2 fl .

Gemälde von Griccbcnland und der europäischen Türkei . 2
Bändchen . Mit 1 Karte . 8 . Heidelberg , 1828 . 2 fl . !

Tbieme . Kleiner deutscher Ebrentempcl , oder das Leben
berühmter Demcbeu neuerer Zeit . 8 . Heidelberg , j
1828 . 2 fl . !

Fichard . Wetteravia , Zeitschrift für deutsche Geschichte u .
, Rechtsalterthümer . is Heft . gr . 8 . Frankfurt / iZ 28 »

2 fl. 24 kr.
Haller . Handbuch für Reisende in dem ehemal . Fränkischen

Kreise oder in dem jetzigen Baier . Ober - u . Untermain -
und Rezatkreis , in dem Würtembcrg . Iart - und in dem
Bad . Main - und Tauberkreise re. Mit 1 Karte , gr . 8 .
Heidelberg . 4 fl .

Bei G . Braun in Karlsruhe ist für z6 kr . zu
haben :

Verzeichnest der Bücher , Landkarten re . ,

welche vom Januar bis Juni 1623 neu er¬
schienen oder neu aufgelegt worden sind , mit Be¬
merkung der Bogenzahl , der Verleger und Preise ,
nebst andern literarischen Notizen und einem wis¬
senschaftlichen Repertorium .

Dieses Verzeichniß enthält die Titel der in Deutschland
wirklich erschienenen literarischen Produkte in alphabetischer
Ordnung . Das demselben voran gedruckte wissenschaftliche
Repertorium überhebt aber jeden , der sich nur über ein »

zelne Wissenschaft ! belehren will , der Mühe , das ganze
Verzeichniß durchzulcse » .

Für Reisende , Brunnen - und Badegäste .

Bei C . W . Leske in Darmstadt ist neu erschienen
'
,

und in allen Buchhandlungen ( m der D . R . Marx ' scheu
Buchhandlung in Karlsruhe und Baden ) zu haben :

Mtoreoc/us et Akotorre/ue cke ta

Ltrer/se , cke t ' Ockerrevalck et ckeo ene -rronL Au tVe -
elrer , st l ' u ^ cr^ e ckeL L . 'I ' rmäuil clv
l 'alleinanst fle Nr . H.. D . Orirnm , orno flo 34

Avavuros en lsillo clouoe . 12 . 1626 . cartonno

4 st .

Dieß ist eine Uebersehung des beliebten Büchleins ;

Vorzeit u n̂d Gegenwart an der Bergstraße , am
Neckar und im Odenwalde . Erinnerungsblätter
für Freunde dieser Gegenden , von A . L . Grimm .
2te verbesserte und vermehrte Ausgabe . Mit 35
Kupsertafeln . Ausgabe in 12 . kartonnirt 4 fl .

Mit der Hansischen Spezialkarte genannter Gegenden

kostet jede dieser Ausgaben i fl . Zo kr . mehr .

Zugleich macht der Verleger auf folgende Schriften des
Hrn . Geheimcnrats und Ritter Do . Fenn er von F en -

nebcrg zu Schwalbach aufmerksam :

Schwalbach und feine Heilquellen ; ein Handbuch für
Kurgäste . 2te Aufl . 8 . geheftet 1 fl .

Schlangenbad und seine Heiltugenden . 8 . geh . 40 kr .
Selters und seine Heilkräfte . 8 . geh . 1 fl ,
Kurgeschcnk für Brunnen - und Badegäste . 3 Bänd¬

chen . l 2 . gebunden 2 fl . 42 kr .
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Kochbuch im Sommer.

Die feinere Kochkunst , oder faßliche und vollständige
Anweisung zur Bereitung des feinen , in gewöhnli¬
chen Kochöfen gebackenen BackwerkS , vielerlei war¬
men und kaltem Getränke , Geleen , allerlei Ge¬
fronten , der vorzüglichsten Puddings und anderer
feinem Köchereien.

Die sogenannte feinere Kochkunst wird in den gewöhn¬
lichen Kochbüchern meist nur anhangsweise und kurz behan¬
delt . Ein guter Gedanke daher , die Bereitung solcher
Speisen ( als ; Z4 Arten von Lorten und Kuchen , Z7 klei¬
nern Backwerken ; 17 warmen und kalten Getränken , 54
Arten Creme , Geleen und Gefrornen , 59 Puddings und
Aufläufen , 20 Arten von Klösern , Nudeln ic . , 18 Eier¬
speisen , Zi größer » und kleinern Pasteten , iZ Marmela¬
den) in einer besondern Schrift zu lehren . Den Werth
des ungemein brauchbaren Buches erhöht die angehängte
Belehrung in verschiedenen Kenntnissen , die oft selbst den
geschicktesten Köchen und Köchinnen mangeln , als Beur -
, Heilung der Güte der Speisen bei dem Einkäufe , Vor¬
kenntnisse und Vorarbeiten zu verschiedenen Bäckereien und
ähnlichen Arbeiten der feinen Kochkunst . Uebcrall spricht
die bewährte Erfahrung ! Es ist geheftet für 1 fl . 4 kr .
bei Braun in Karlsruhe , und in den Buchhandlungen
zu Konstanz , Freiburg , Mannheim und Speyer
zu haben .

Schriften zur Kcnntniß des KriegsschauPlazcs
in Griechenland und der europ . Türkei .

Gemälde Griechenlands und der europäischen Türkei , oder Ab¬
riß der physischen , historischen und politischen Geographie
dieser Länder . Von dem Griechen G . A . M . Mit einer
einleitenden Vorrede von P >os . Chr . V . , und einer Kar¬
te , gcz . von Pervt . Subscriptionspreis 2 fl . oder »
Thlr . 8 Gr .

Reise von Moskau nach Wien , über Kiew , Odessa , Kon¬
stantinopel , einen Theil des schwarzen Meeres , bis Var¬
na , Silistria rc . In Briefen an Julius Griffiths vom
Grafen de la Garde . Aus dem Französische » mit An¬
merkungen von Therese Huber . Auf unbestimmte Zeit
herakgesezter Preis 2 fl - oder r Thlr . 8 Gr .

IVL . Wer sich direkt an den Verleger wendet , erhält , bei
taarer Zahlung , auf 5 Eremplare das 6te frei .

Diese Schriften sind im gegenwärtigen Augenblick für zcdcn
Gebildeten von dem höchsten Interesse , und unumgänglich nö -
thig , um dem Gange der Kriegsoperationen folgen zu lönne,, .
Sie sind durch alle Buchhandlungen zu haben ( in Karlsruhe
bei Macklot , Braun , Groos , Marr ; in Mannheim
bei Löffler , Schwan u . Götz , Artaria u . Fontaine .

Heidelberg , im Aug . 1828 .
I . Engelmann .

Amalienbad Langenbrücken . ( Einladung . )
Zur Feier des hohen NaMensfcstes Seiner Königlichen Hoheit ,
unsers allverchrten Regenten , wird nächsten Sonntag , den 3 i .
dieses , dahier im Kursaalc , große tadlo tl ' döta , Nachmittags
Ball , dann Illumination rc. statt haben ; wozu höfiichst einladet

Amalienbad , bei Langcnbrückcn , den 2- . August - 828 .
Sigel .

Karlsruhe . ( Anzeige . ) Ein nur einmal gebrauch¬

ter Brandweinkeffel , welcher ir 5 Maas hält , mit einem messin¬
genen Hahnen versehen , nebst Huth und Schlange , ist zu ver¬
kaufen , und das Nähere bei Kupferschmidt Becker , lange
Straße Nr . 48 , zu erfragen .

Heidelberg . ( Lehrlings - und Handlung ; - Ge¬
such . ) In eine Spezerei - , Eisen - und Glas . Handlung wird
ein wohlgesitteter junger Mensch zur Lehre gesucht ; — eben so
wünscht man einen Reisenden , oder irgend ein Handelsbaus in
Erfahrung zu bringen , welcher resp . welches zur Erleichterung
der Rcise - Specsen einen gangbaren Artikel für die Schwerz oder
Sachsen Provisionswcis besorgt . Uebcr diese beiden Gegenstän¬
de crtheilt auf frankirte Briese Näheres

A . Pulsier , in Heidelberg .

Hornberg . ( Diebstahl . ) Dem Johannes Aberle ,
Lcibgedinger in Reichenbach , wurden vor etwa vier Wochen aus
seinem vom Hause abgesonderten Speicher eine Seite Speck von
60 Pfd . und ein kleines Säcklcin voll Habermehl , nebst einem
Sack , mit Namen Johann Georg Aberle bezeichnet ,
entwendet .

Wir bringen diesen Diebstahl zur Fahndung auf den Thater
sowohl als die gcstohlnen Effekten zur öffentlichen Kenntniß .

Hornbcrg , den 11 . Aug . 1828 .
Großherzoglichcs Bezirksamt .

Böhler .
Dürrheim . ( Salzsä cke - Licfer u n g . ) Für die

hiesige Saline kommt die freie Lieferung von 5 o bis 60,ovo Stück
Salzsäcken im Wege der Soumission an den Wcnigsinehmenden
zu begeben - Die Liebhaber dazu wollen sich deshalb mit ihren
Angeboren , welche zu enthalten haben , wie viel Säcke , und ob
sic hanfwcrkene oder flachswcrtcne Säcke liefern ; in versiegelten
schriftlichen Eingabe » , welche mit der Aufschrift : „ Sackeliefe¬
rung " , zu bezeichnen sind , bei Unterzeichneter Stelle melden ,
wozu Termin bis

rZ . September d . I .
festgcsczt wird . Die Säcke müssen von gutem Zeug und dich¬
tem Gewebe mit umgeschlagcncr Nach von innen mit doppeltem
Faden fest genäht , 4 Fuß 5 Zoll Pariser Maas lang , 1 Fuß
9 Zoll dergleichen Maas weit , und mit 2 Ellen starken Sack¬
bändeln versehen sepn .

Dürrheim , den 16 . August 1626 .
Großherzogliche Salincverwaltung .

v . Althaus . Mangold .

Offenburg . ( Jagd - Verpachtung . ) Zufolge ho¬
her Weisung des Großherzogl . hochpreißlich n Finanzministeriums ,
Oberforstkommission , vom 1 . 0 . M . , Nr . 64Z0 , soll die Jagd
in dem Ortenbcrger Bann , Reviers Gengcnbach , auf 6 Jahre
an den Meistbietenden verlehnt werden .

Zur Vornahme der dießfa
'
lligcn Steigerung ist Samstag ,

der Zn . August bestimmt ; die nach dem Gesez zu Iagdpachtun -

gcn geeigneten Liebhaber werde » demnach cingeladcn , sich an dem

genannten Tage , früh 10 Uhr , auf diesseitiger Kanzlei cinzu -

findcn , wo ihnen vor der Steigerung die Bedingungen eröffnet
werden sollen .

Offcnburg , den ' 9 - August 1828 .
Großherzogliches Forstamt .

Karlsruhe . ( Die Abgabe der Ri ' ttwidber an
die Unterthanen und Besitzer inländischerSchä -

fereien betr . ) Auf mehrere Anfragen : ob forthin die Ritt -
widder lehnungsweise aus dem Großhcrzoglichcn Schäferei - Insti¬
tut abgegeben werde » ? — wird hiermit öffentlich bekannt ge¬
macht , daß , nach vorliegender Verfügung hochprcißlicher Hof -
Dvmaincnkammer vom Zi . August v . I . Nr . i 5 ,6 o3 , zur Ver¬

edlung der Landschäfereie » die spanischen Widder forthin abgege¬
ben werden , und pr . Stück blos Zo Kreuzer als Ersaz für
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die Transport - und Visitationskosten an Großhcrzogliche Schä¬
ferei - Institutskaffe ( Domainenvcrwaltung Karlsruhe ) zu ent¬
richten und rcspcctive an den Obcrschafer in Remchingen , bei
welchem die Rittwidder bestellt und abgegeben werden , zu bezah¬
len sind .

Karlsruhe , den s 3 . August rörö .
Großherzogliche Schäfcreiadministration .

vr . Hcrrmann .

Karlsruhe . fH eu liefe,u n gs - Akkord . ĵ DieVe -
gcbung der Heulieferung für die Winter - Fütterung der Schäfe¬
reien des Großhcrzogl . Instituts — in dem Murg - , Pfinz - und
Neckarkrcise — wird

Donnerstag , den ri . Sept . d . I . , Vormittags io Uhr ,
auf diesseitigem Bureau , unter den bei der Versteigerung be¬
kannt gemacht werdenden Bedingungen , an den Wenivstnchmcn -
dcn öffentlich versteigert ; wozu die Liebhaber hiermit cingcla «
den werden .

Karlsruhe , den 2Z . August 1826 .
Großherzogliche Sckäferciadministration .

vr . Herrmann .

Karlsruhe . fSch a fsell e - V r r steig erun g - 1 Die
bei dem Großhcrzoglichen Schäferei - Institut sich ergebende Som¬
mer - und Winterschasfelle , von der Schur 1828 bis
dahin 182g , werden

Mittwoch , den 10 . Sept . d . I . , Vormittags 10 Uhr ,
auf diesseitigem Bureau , an den Meistbietenden öffentlich ver¬
steigert .

Karlsruhe , den 2Z . August 1628 .
Großhcrzogliche Schäferciadministration .

vr . Herrmann .

Bruchsal . fFässer - Versteigerung -H Auf Don¬
nerstag , den ri . k. M - September , Morgens 8 Uhr , werden
in dem dahiestgcn Scminarium , weil die bis daher allda geführte
Oekonomie aufhörct , etliche fünfzig Fuder in Eisen gebundene
mcistcntheils wcingrünc , und noch gute Fässer von verschiedener
Größe , gegen baare Zahlung , versteigert , und wenn der Tar
erlöset wird , dem Steigerer auf der Stelle zugcschlagen ; wozu
man die Liebhaber cinladct .

Bruchsal , den 2Z. August 1628 .
Großhcrzogl . Verwaltung der milden Stiftungen .

Bauer .
Müllheim . fWein - Vcrsteigcrung .ü In der herr¬

schaftlichen Kellerei Sulzburg werden Mittwoch , den Z . Sept . ,
Vormitttigs g Uhr , .

Zoo Saum
reingehaltene i823r 241° v 5r und a6r Weine unter den gewöhn¬
lichen Bedingungen dem Verkauf ausgesczr .

Auch werden Mittwoch , den 3 . und 17 . Sept . , r62Zr und
18260 Weine um die an den Fässern angeschriebenen Preise in
beliebigen Quantitäten , jedoch nicht unter r Saum , abgegeben
werden .

Müllheim , den 22 . Aug . 1828 .
Großherzogliche Domainenvcrwaltung .

Kicffer .

Sinsheim . siLiegcnschafts - Versteigerung . H
Die Gcfällverwalter Wacker ' schen Erben dahier lassen das ih¬
nen zustehendc ehemalige Franziskancrkloster unter annehmlichen
Bedingungen und vorbehaltlich obervormundschastlicher Geneh¬
migung

Montag , den 22 . Sept . l . I . , Nachmittags 2 Uhr ,
entweder zu Eigcnthum oder in einen mehrjährigen Zeitbcstand
öffentlich versteigern , wozu die Liebhaber mit dem Bemerken
eingeladen werden , daß das Klostergebaudc , welches täglich ein -
gcschcn werden kann , nahe bei der Stadt Sinsheim an der
Chaussee von da nach Heilbron » liegt , und sich sowohl wegen
seiner schönen Lage zu einem angenehmen Aufenthaltsorte , wie

auch wegen seines Umfangs und geräumigen Gebäulichkeiten zu
Einrichtung jedes größer » Gewerbes oder einer Fabrik vorzüglich
eignet .

Die Realitäten bestehen :
s ) In der untern Etage :

1) aus einer gewölbten Kirche ( ,56 Schuh lang 5 r Schuh
breit ) , nebst Sakristei , welche sehr leicht zu einer Scheuer
oder andern , Behuf eingerichtet werden kann .

2 ) Aus vier Zimmern , welche alle heizbar , wovon aber
gegenwärtig nur drei mit Oefen versehen sind .

3 ) In einer großen Küche nebst Speisekammer -
4 ) In einem Behälter .
5 ) In zwei kleinen Kellern -
6 ) In einem gewölbten Keller , welcher für 25 — 3 o, nnb

einem Vorkeller , der für 6 Fuder Raum hat .
7 ) In einem Blumengärtchen innerhalb des Gebäudes .

l >) In der zweiten Etage :
8 ) In 23 Zimmern , wovon 10 mit Oefen versehen sind .
g ) In 2 Küchen und 2 Küchenkammern .

c ) In der dritten Etage :
ro ) Aus drei Speichern , welche,000 Malter Frucht fassen ,

wovon zwei gediehlt und einer geplattet , dann einer
Rauch - und einer Waschkammer .

Dieses Gebäude ist 126 Schuh lang u . , 26 Schuh breit ,
ck) Die Nebengebäude bestehen :

11 ) In einem Brau - und Backhause nebst dabei befindli¬
chem heizbarem Zimmer .

12 ) Einer Holzrcmise .
, 3 ) Aus einer neuerbauten Stallung zu 6 Stück Vieh und

darauf befindlichem Gesindspeicher .
>4 ) In 6 Schweinställen .
1 5 ) In einem Schaafstall mit gebordetem Speicher .
16 ) In einem Dörrhause ,

e ) Ferner :
>7) In einem 2 Vrtl . , 3 Rth . großen Gemüs - undKoch -

gartcn , in welchem i Pumpbrunnen befindlich , wo¬
von das Wasser in die Küche geleitet werden kann .

18 ) In einem ohngefähr 4 Morgen großen Baumgarten
und Ackerfeld .

Diese Gärten enthalten mehrere Traubenplanken und auffer
den jüngern 160 — 170 edle und 220 — 280 unedle tragbare
Obstbäume .

Das Ganze ist mit einer Mauer umgeben , hat zwei Thore
zum Durchfahren und einen eigenen Weg ; vor dem Kloster uiid
ausser den Mauern befindet sich ein freier Plaz mit einer Lin¬
denallee .

Der ganze Flächeninhalt beträgt 6 Morgen 2 Viertel und
23 Ruthen .

Sinsheim , den 23 . Aug . >828 .
Großherzogliches Amtsrevisorat .

Leibfricd .

Untcr öwish e im , bei Bruchsal . fFässer - Verstei «
gcrung . H Montag , den 1 . September , Vormittags 10 Uhr ,
werden dahier

3 Stück in Holz und 2 Stück in Eisen gebundene Fässer,
von r bis 3 Fuder ,

einer Versteigerung ausgesczt .
Unteröwisheim , den 18 . August 1828 .

Großhcrzogliche Domainenvcrwaltung .
S t e i n w a r z .

Durlach . fHaus - Versteigerung - H Der Erbvcr -
tbcilung wegen soll das in die Verlassenschaft des verstorbenen
Löwenwirths Zachman » gehörige Haus , in der Hauptstraße
neben Metzgcrmeistcr Korn und Seifensieder O e d c r gelegen ,
mit ber Sebildgerechtigkeit zum Löwen , öffentlicher Versteigerung
ausgesczt werden , wozu Tagfahrt auf

Montag , den 6 . Sept . , Nachmittags 2 Uhr ,
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aus dem hiesigen Rathhause anberaumt ist . Die Liebhaber hiezu
können die Lokalitäten einfthen , und am Steigerungstage die
nähern Bedingungen hören.

Durlach , den 19. August 1828 .
Bürgermeisteramt.
Dumberth .

Karlsruhe . fOe hm tg ra s - Ve rsteig erun g . j Der
dießjährige Oehmtgras- Erwachs von circa 820 Morgen Gotts¬
auer Kammcrgutswieftn wird nächsten

Freitags den 2g . August d . I . ,unter den bisherigen Bedingungen, in öffentlicher Steigerung
verwertet werden.

Die betreffenden Liebhaber wollen sich deshalb Morgens6 Uhr
nächst dem Augarten , wo mit der Versteigerung angcfangenwird , cinfinden . -

Karlsruhe , den 22 August 1828.
Großhcrzogliche Domainenverwaltung.

F r i e s e n e g g e r.
Lahr . sUnterpfandsbuch - Erneuerung - ^ Die

Erneuerung des hiesigen Untcrpfandsbuches ist für nöthig ge¬
sunden worden . Es werden nun alle diejenigen , welche Pfand¬oder Vorzugsrechte auf Liegenschaften in der Gemarkung Lahr
besizen , ausgefordert , ihre dcsfallsigen Dokumente , in Ur . oder
gehörig beglaubigter Abschrift ,

de » >5 . , 16. , . 27- , 18 . , ig . und 20 . Scpt. d . I .auf hiesigem Rathhaus der Renovationskommission vvrzulegcn.
Jeder Psandgläubiger, welcher diese Anmeldung versäumt ,hat zu gewärtigen , daß zwar der Eintrag aus dem alten Pfand¬buch gleichlautend in das neue übergetragen werde, er sich aber

die aus der Unterlassung der Anmeldung entspringenden Nach¬
theile selbst beizumesscn habe.

Lahr , den 19. August 1828,
Großherzogliches Bezirksamt.

Lang .
Vät . Hoffmann , Th . Kom .

Lörrach . fAufforderung . ss Im alten Pfandbuch
der Gemeinden Blansingen und Kleinenkems sind auf den Na¬
men der Untcngenannten noch Einträge offen , zu welchen am
Lage der Unterpfandbuchs - Erneuerung die entsprechenden Obli¬
gationen nicht vorgelegt wurden . Da nun auch der Aufent¬
haltsort der ursprünglichen Kreditoren , so wie der Name der
jezigen Inhaber nicht bekannt ist , so werden dieselben öffentlich
« ufgesordcrt ,

binnen lezter Frist von 6 Wochen , er äato ,
ihre Obligationen um so gewisser dahier vorzulegen , als sie sonstden auf ihr Ausbleiben ihnen zugehenden Nachtheil sich selbst
zuzuschreiben haben .

Lörrach , den - 5 - August 1828.
Großherzogliches Bezirksamt.

D eurer '
Verzeichniß der Kreditoren .

Hans Würrh , Fclscnmüllcr . Ursula Gurhin . Ioh . Bern¬
hardt Müllers Wittwe . Heinrich Schäublin . Johannes Bas¬ler. Stift St : Blasien . Pfarrer Hessen Wittwe in Eftingen.Pfarrer Dreuttel von da . NitlausBlankenborn von da . Pfar¬rer Dreuttcls Wittwe von da . Christoph Grepp von Schallbach .
Rcchnungsrath Mcz von Lörrach. Frohndvcrwalter Hartmann
von Lörrach. Pfarrer Gebhardt in Blansingen. Pfarrer Küm-
michs Kinder von Tanncnkirch . Pfarrer ẑ artori von Kirchen.Pfarrer David Gcrmann in Hasel. Christian Polter in Win-
»crsweilcr . Ioh . Georg Meier in Hügelheim .

Karlsruhe . fAufsorderung . ^ Durch Beschlussvom rZ . September i8i 5 wurde schon in der Staatszeitung und

den Anzeigcblättern zur öffentlichen Kenntniß gebracht , daß voneinem hiesigen Einwohner zwei Massen eingeschmolzencs i-karä-
thiges Gold , Z61/2 Krone schwer , unter Umständen zum Ver¬
kaufe ausgeboten worden sepen , welche vermuthcn lassen , daß
dasselbe irgendwo gestohlen worden ftp . Da sich nun seitherNiemand als Eigentümer des fraglichen Goldes gemeldet hat,
so werde » alle diejenigen , welche Eigcnthumsansprüche an das¬
selbe machen zu können glauben , aufgefordcrt ,

binnen 6 Wochen
dieselben bei diesseitiger Stelle geltend zu machen, bei Vermei¬
dung , daß sonst die fraglichen zwei Massen Gold als herrenlo¬
ses Gut dem Staate anheimgefallen erklärt werden würden .

Karlsruhe , den 21 . Aug. 1828.
Großherzogliches Stadtamt.

Baumgärtner .
Karlsruhe . fGläubiger - Aufruf , sj Diejenigen ,

welche an die Verlassenschaft des verstorbenen TapctensabrikammKarl Epth dahier irgend eine Forderung machen zu können
glauben , werden hiemit aufgcrufcn , solche , unter Anschluß ih¬
rer Rechnung ,

binnen 3 Wochen
bei diesseitiger Stelle anzumelden , um bei der vorgehcnden Erb-
theilung darauf Rücksicht nehmen zu können .

Karlsruhe , den 17. August 1828.
Großherzogliches Stadtamtsrcvisorat.

K c r l e r .
Ettlingen . iS ch u ld en-L iq ui d a tio n.H Gegenden

vormaligen Vogt Anton Anderer von Lhcnroth ist Konkurs
erkannt , und Tagfahrt zur Schuldenliquidation und Priori¬
tätsverhandlung auf

den 18 . Scpt. d . I . , früh 9 Uhr,vor hiesigem Amt anberaumt.Es werden daher alle diejenigen , welche Ansprüche an bas
Vermögen des Anton Anderer zu machen glauben , aufgefor¬dert , solche in obiger Tagfahrt , unter Vorlegung ihur Be-
weisurkundcn , um so gewisser vor hiesigem Amt zu liquidiren ,als sie sonst von der vorhandenen Masse ausgeschlossen werden.

Ettlingen , den 20. Aug . 1828.
Großherzogliches Bezirksamt,

öb e l l e r.
V 0 rberg . fS ck u l de » - L i g u i dati 0 n . ^ Ucker die

Vcrlasscnschast des verstorbenen Joseph Schmidt von Wöbchin-
gcn wird Gant erkannt , und Tagfahrt zur Schuldenliquidation
und Verhandlung über die Vorzugsrechte auf

Donnerstag , den 4. Scpt- , Morgens 7 Uhr ,
festgesezt , wozu sammtlicbc Gläubiger, unter dem Rcchtsnach -
thcilc des Ausschlusses von der vorhandenen Masse , anmit vcr-
geladen werden .

Bopberg , den 9 . Aug . , 628.
Großherzogliches Bezirksamt.

H ä fc l i n-
Vät . Hartn « gef .

N - cka rb i sch 0 fs b ei m . fSck > u l den -Liauidativ n .f
Gegen die Vcrlaffcnschaft des Adam Ries von Neckaibischosss-
hcim haben wir Gant erkannt , und Tagfahrt zur Liguidarwn
seiner Schulden auf

Freitag , den 12 . Sept. , Morgens 8 Uhr ,
anbcraumt, wozu alle diejenigen , welche eine Forderung an kcn -
sclbcn zu machen haben , unter dem Rechtsnachtheil vorgeladen
werden , daß ansonst , ohne Rücksicht auf sie , die Masse unter
die Gläubiger vertheill werde , welche sich bei der Tagfahrt melden.

Ncckarbischoftheim , den 12 . August 1828.
Großherzogliches Bezirksamt .

B e r t i n g e r .

>

Verleger und Drucker : P . Macklot
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